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Komm ins Obergemach!  
Das Feuer fällt für neue Grenzen 
 
 
 
Kürzlich hörte ich den Herrn sagen:  
„Kommt in das Obergemach! Mein Feuer fällt für neue Grenzen (neue 
Herausforderungen)“. 
 
Es ist eine gewichtige Einladung des Herrn, in den Obersaal zu kommen, den Ort 
des Gebets und des Wartens auf Ihn wie nie zuvor, denn Sein Feuer fällt für neue 
Grenzen. 
 
Es gibt einen tiefen Ort der Begegnung, der Gottes Volk gerade jetzt erwartet, eine 
frische Beauftragung im oberen Saal für die neuen Grenzen, die vor uns liegen. Es 
gibt die Einladung, den Lärm und die Ablenkungen hinter sich zu lassen und ins 
Obergemach zu kommen, denn das Feuer Gottes fällt, und der Geist Gottes ist 
dabei, in solcher Kraft zu fallen, dass alles, was erschüttert werden kann, erschüttert 
wird. 
 
Der Herr zeigte mir mächtige Befreiungen, die im Obergemach stattfinden, wo der 
Geist Gottes in solcher Kraft fällt.  
Plötzliche Befreiungen geschehen.  
Plötzliche Heilungen geschehen.  
Plötzliche Übereinstimmung geschieht.  
Der Nebel löst sich plötzlich auf.  
Die Zeit wird plötzlich wiederhergestellt.  
Vision nimmt plötzlich zu. 
 
Ich hörte den Herrn sagen:  
„Damit Mein Volk in neue Grenzen vorstoßen kann, muss es im Obergemach sein, 
um das frische Feuer zu empfangen.“ 
 
Als der Herr „Frisches Feuer“ sagte, fühlte ich, wie alles im Geist bebte. Es gibt ein 
frisches Feuer, das der Herr über Seinem Volk freisetzt. Es wird im Obergemach des 
Gebets und des Wartens auf Ihn kommen, und es wird das frische Feuer der 
Pionierarbeit sein, die vor ihm (Seinem Volk) liegt. 
 
 



 

 
 
 
 
 
Die Dringlichkeit, dem Ruf ins Obergemach zu folgen, ergriff mich. Ich spürte so stark 
das sehnsuchtsvolle Herz des Herrn. Wo der Herr Sein Volk in diesem neuen 
apostolischen Zeitalter, dem Zeitalter des Reiches Gottes, hinsendet, sind wir noch 
nie zuvor gewesen, und ich hörte den Herrn sagen:  
„Ihr könnt nicht so gehen, wie ihr seid.“ 
 
Die Reise, die vor uns liegt, erfordert eine neue Taufe mit Seinem Feuer. Sie 
erfordert eine neue Übertragung des Glaubens. Sie erfordert den Ort neuer 
Begegnungen mit dem Herrn. Es ist der Ort, an dem man ganz und gar in das Neue 
hineintritt, um sich dorthin zu bewegen, wo Er hingeht. Es ist ein vollständiges 
Ablegen und Abschütteln des Alten. 
Die Begegnungen mit Jesus im Obergemach werden revolutionär sein. Dies ist der 
Ort, an dem der Herr Seine Weisheit übertragen und Sein Volk Seine Wege lehren 
wird (Psalm 119,24). 
 
In meiner Begegnung sah ich neue Grenzen, die vor uns liegen, unerforschte 
Gebiete, und es gab ein Schlüsselloch, das einen Schlüssel braucht, damit wir diese 
neuen Grenzen betreten können. 
 
Ich fragte den Herrn: „Was ist der Schlüssel?“ 
Ich hörte Ihn sagen:  
„Es ist das Obergemach.“ 
 
Alles, was gebraucht wird, wird in und aus dem Obersaal fließen. Diese Zeit der 
beispiellosen Beschleunigung, der Pionierarbeit, der Ausdehnung und des Aufbaus 
des Reiches Gottes mit Ihm wird viel Gebet, Fasten, Warten und Verweilen mit dem 
Herrn erfordern. 
Es ist die Zeit, mit dem Herrn zu laufen und im Obergemach zu sein. Die Heiligen 
werden durch den Geist Gottes wie nie zuvor gestärkt werden. Das Feuer Gottes 
wird über das Volk Gottes kommen wie nie zuvor und eine Läuterung, eine Stärkung, 
eine Reinigung und eine Säuberung bringen, um in Heiligkeit und Wahrheit zu laufen.  
 
Das Feuer Seiner Gegenwart wird in diesem neuen Zeitalter in einer Weise über das 
Volk Gottes kommen, dass die Brennenden auf die Erde gesandt werden, um das 
Feuer Seiner Gegenwart und Seiner Macht freizusetzen und die größten 
Demonstrationen Seiner Macht und die Offenbarung Seiner Herrlichkeit einzuläuten, 
die die Ekklesia je gesehen hat. 
 
In meiner Begegnung sah ich Jesus vor mir stehen. Seine Augen waren wie 
Feuerflammen und Er sagte:  
„Schau in Meine Augen und sieh das kommende Zeitalter.“ 
 
 



 

 
 
 
 
 
Seine Augen sind wie eine Feuerflamme, und auf seinem Haupt sind viele Kronen; 
und er trug einen Namen geschrieben, den niemand kannte als er selbst.  
Offenbarung 19,12 
 
Dann kamen diese Worte aus meinem Mund:  
„Es gibt Begegnungen mit Seinen Augen im Obergemach! Es gibt Begegnungen mit 
Seinen Augen im Obergemach!“  
Ich begann zu weinen, als ich Ihn sah. Die Offenbarung Jesu Christi tat sich auf und 
„explodierte“ im Obergemach. Der ganze Raum war von dem hellen, strahlenden 
Licht Seiner Herrlichkeit erfüllt. 
 
Der Herr sprach wieder:  
„Die Offenbarung Meiner Herrlichkeit und die Enthüllung dessen, wer Ich Bin, in 
diesem neuen apostolischen Zeitalter, wird Mein Volk kennzeichnen und 
transformieren. Es ist das große Rückgängigmachen. Es ist die Reformation der 
Offenbarung, wer Ich Bin. 
Im Obergemach werdet ihr durch die Liebe gezeichnet sein! Ihr werdet wieder vom 
Feuer Meiner Liebe gezeichnet sein!“ 
 
Ich sah Obergemächer auf der ganzen Erde, gefüllt mit Menschen, die auf ihren 
Gesichtern lagen, schreiend, weinend, hingestreckt und angesichts der Offenbarung 
Jesu stöhnend; hingestreckt vom Gewicht Seiner Herrlichkeit und Macht. 
 
Er sagte:  
„Die Aufdeckung dessen, wer Ich Bin, ist die Einladung, Mich zu sehen, in Meine 
Augen zu schauen, das kommende Zeitalter zu sehen und in Meiner Weisheit und 
Meinen Wegen zu wandeln.“ 
 
Er sprach weiter:  
„Aus den Begegnungen mit Mir im Obergemach werden die größten göttlichen 
Innovationen der neuen Ära hervorgehen! In den Begegnungen mit Mir im 
Obergemach wird Mein Volk Ohren für die neue Ära haben.“ 
 
Wenn wir direkt in das Gesicht Jesu blicken, wird die Offenbarung dessen, wer Er ist, 
auf größere Weise hervorbrechen. 
 
Ich sah, wie die Obergemächer mit Seiner Herrlichkeit erfüllt wurden und das Licht 
aus den Fenstern hervorbricht. Übernatürliche Manifestationen Seines Lichts werden 
durch „Fenster“ in Natürlichen zu sehen sein. Menschen werden im Natürlichen 
angezogen, um zu sehen, was dieses Licht ist, das aus physischen Gebäuden und 
Räumen hervorbricht – sie werden hineingezogen und lernen Jesus kennen. Es wird 
in Häusern, in Gemeinden und [anderen] Gebäuden geschehen. Seine Herrlichkeit 
und Sein Licht werden physisch zu sehen sein. 



 

 
 
 
 
 
Dort im Obergemach, wo wir Jesus begegnen, und in Seine Augen schauen, wird die 
Offenbarung dieses apostolischen Zeitalters stattfinden. Die Offenbarung dieses 
Zeitalters des Königreiches wird kommen, indem wir in das Angesicht Jesu schauen, 
Ihm in die Augen schauen und uns am Wort beglücken – denn Er ist das Wort. 
 
Als ich in meiner Begegnung näher hinsah, konnte ich Feuerflammen in Seinen 
Augen sehen, und ich konnte Wege und Planstrategien erkennen. In Seinen Augen 
konnte ich Weisheit sehen. In Seinen Augen konnte ich Seine Wege sehen. In 
Seinen Augen konnte ich einen Blick auf das werfen, was in diesem Zeitalter des 
Königreichs kommen wird. … 
 
Dies ist die Stunde Seiner Macht. Dies ist die Zeit, in der wir die Kraft Gottes wieder 
einführen können. Dies ist die Zeit der Tage der Apostelgeschichte und darüber 
hinaus. Seine Worte umgaben mich:  
„Es ist die Ära der mächtigen Taten, die Ära meines ausgestreckten Armes!“ 
 
Die neuen Begegnungen mit Jesus, die neue Übertragung des Glaubens und die 
Bevollmächtigung des Heiligen Geist geschehen im Obersaal, während Sein Volk auf 
Ihn wartet.  
 
Der Herr zeigte mir, dass viele von dieser Zeit der Möglichkeiten geblendet sein 
werden, nach Ruhm für ihren Namen streben und ihre Hände ausstrecken, „um viel 
für den Herrn zu tun“, doch der Atem Gottes wird nicht auf ihren Werken liegen. 
 
Der Herr zeigte mir, dass diejenigen, die im Obergemach verweilen, diejenigen sein 
werden, die den Atem Gottes in dieser neuen Ära tragen, die Zeichen, Wunder und 
Krafttaten bringt, die nie zuvor gesehen wurden. Es beginnt zu brodeln. Es ist der 
neue Auftrag für die neue Grenze. Es ist der Ort der größten Ermächtigung des 
Geistes, der jemals erteilt wurde. Es ist der Ort, eine übernatürliche Kühnheit zu 
empfangen, die noch niemals getragen wurde – um zu gehen, zu tun, zu bauen, zu 
sagen und allem zu gehorchen, was der Herr befiehlt. 
 
Die Einladung in den Obersaal ertönt in diesem neuen apostolischen Zeitalter lauter 
denn je. Lass dich nicht so sehr von den Möglichkeiten dieser Zeit und der 
Beschleunigung gefangen nehmen, dass du Ihn verpasst.  
Denn Er kommt, ob du bereit bist oder nicht.  
Seine Güte, Seine Freundlichkeit und Seine Liebe locken dich ins Obergemach.  
Schüttle alles ab, was dich daran hindert, an diesen Ort zu kommen.  
Das Obergemach, der Ort, des Offenbarwerdens Jesu Christi.  
 
Sein Feuer fällt.  
Eine neue Beauftragung.  
Ohne dies kannst du nicht in die neuen Grenzen vorstoßen. 



 

 
 
 
 
 
Zur Beurteilung von Prophetien und Visionen siehe bitte: 
1. Korinther 14,1+3+5+31+39 
1.Thessalonicher 5, 20-21 
2.Petrus 1,21 
Amos 3,7-8 
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